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Im  zweiten  Quartal  2024  hat  der  Veranstalter  und
Ticketvermarkter CTS Eventim sein Wachstum beschleunigt. Dabei
profitierte CTS von einem starken Ticketgeschäft. Aber auch
der Veranstaltungsbereich legte mit Beginn der Festival- und
Open-Air-Saison  zu.  Daher  wird  das  Münchner  Unternehmen
zuversichtlicher  für  den  Rest  des  Jahres.  An  der  Börse
reagierten  Anleger  mit  deutlichen  Zukäufen.  Die  im  MDax
notierte  Aktie  sprang  am  Donnerstag  (22.08.2024)
zwischenzeitlich um 10 Prozent (!) nach oben und erreichte ein
Rekordhoch. Damit hat das Papier im laufenden Jahr um mehr als
40 Prozent (!!) zugelegt. (Manager Magazin)

Negative Erntebilanz in 2024

In diesem Jahr (2024) zieht der Deutsche Bauernverband eine
negative Bilanz der Ernte. Die Erträge liegen unter denen der
Vorjahre.  Seit  zehn  Jahren  gebe  es  nun  schon  rückläufige
Erträge  bei  Getreide  und  Raps.  Auch  die  Qualitäten  seien
rückläufig. Dies hänge zum einem mit dem Klimawandel zusammen
und zum anderen auch mit politischen Vorgaben. Zumindest müsse
man als Verbraucher keinen Preisanstieg wegen der schlechten
Ernte erwarten. Mehr dazu hier. (Der Tagesspiegel)

Benzinpreis auf Tiefstand 

Auf  den  niedrigsten  Stand  des  Jahres  ist  der  Benzinpreis
gesunken. Laut dem ADAC zahlen Autofahrerinnen und Autofahrer
für einen Liter Super E10 im Durchschnitt 1,715 Euro. Das sind
1,8  Cent  weniger  als  noch  vor  einer  Woche.  Günstiger  war
Benzin zuletzt an Silvester gewesen. Auch Diesel ist laut ADAC
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preiswerter  geworden.  Ein  Liter  kostet  demnach
durchschnittlich 1,59 Euro. Das sind 1,3 Cent weniger als in
der Vorwoche und ist der niedrigste Stand seit Juni 2023. Die
entscheidenden Gründe für die sinkenden Spritpreise sind ein
ein niedriger Ölpreis und ein stärkerer Euro im Vergleich zum
US-Dollar. (Zeit Online)

https://www.zeit.de/wirtschaft/2024-08/spritpreise-benzin-diesel-niedrig

